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Der Heidelberger ? diesmal in München

Die Münchner mochten ihn in Blau.

Halling bringt eine weitere Variante des Kriegs-
straßenbahnwagen, auch Heidelberger genannt,
heraus. Das Modell gibt es auch noch 1:1.

Der KSW oder Kriegsstraßenbahnwagen wurde als Er-
satz für die im 2. Weltkrieg zerstörten Wagen konzi-
piert: materialsparende Leichtbauweise, einfach in
der Wartung, und mit vielen Stehplätzen und dadurch
hoher Fahrgastzahl. Rund 700 der größtenteils hölzer-
nen Wagen wurden zwischen 1943 und 1950 in über 20
Städte geliefert, darunter Stuttgart, München oder
auch Wien.

Das Museum der MVG am Gelände in der Ständler-
straße beherbergt und pflegt das charakteristische Ge-
spann des Kriegsstraßenbahnwagens 721 und des pas-
senden i-Beiwagen 1509. Der Triebwagen wurde
1944 gebaut und 2018 zuletzt HU-überprüft. Das Mo-
dell des 721 und 1509 wurde von Halling Modelle fast
ebenso liebevoll gestaltet und spiegelt viele der typi-
schen Details wieder.

Zierliche Zurüstteile aus Metall bilden Griffstangen
im Innenraum nach, und ein umfangreicher Decalbo-
gen erlaubt die einfache Individualisierung des au-
ßergewöhnlichen Kleinserienmodells. Die Serie ist
mit nur 90 Stück stark begrenzt, kann aber bei entspre-
chend regem Interesse neu aufgelegt werden, ver-
spricht der Hersteller.

Den MVG Museum J-Wagen 721 / 1509 gibt es mit Mo-

tor um 299,00 Euro.
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